
32
[ca . 1648 ] A

AUFZEICHNUNGEN UEBER DIE FORDERUNGEN[VON OBERSTWACHTMEISTERUND
KOMPAGNIEINHABERBEAT JAKOB I . ZURLAUBEN] AN OBERST
[UND REGIMENTSINHABER JAKOB] LUSSER [ IN ZUSAMMEN¬
HANG MIT DEREN FREMDEN DIENSTEN IN"FLORENZ]

[Zurlauben ] möchte , dass Oberst Lusser veranlasst werde , ihm
[seine aus den Fremden Diensten in Florenz herrührenden ] Gutha¬

ben auszuzahlen . "Soll Oberster Lusser 3 Monet Lang den soldt von 10 aus¬
gemusterten Soldaten . Umb welches Zum Theil Er vom Grosshertzogen [ von Florenz 3

Ferdinayid II . Medici 3 ] befridiget 3 wans auffs Reüchste Kombt 3 den H. wie vor¬

mahlen hierin Zue sprächen soll übergeben werden . Die useyitily [ uteyisily ]

3 Monet Lang für 90 Man welches alles in erster Rechnung nit begriffen . Wan

oberster etwas wegen Piastri so Zue Silber Cronen gerechnet worden solten

sein j einred thuen wolte begert der H. [ damit ist wohl Zurlaubens Vertreter

gemeint ] einmahl bey getroffner Rechnung 3 darbey Oberst zue verbleiben ver-

sprochen 3 auch zue verbleiben . Zuedeme hate mayi noch vill Cösteyi wegeyi des

Passes [ u . a . durch Uri ] so Zue Brunnen und in Wallis darauff gangen 3 auffze-

rechnen 3 obgleichwoll der soldt gangen 3 hat dis selbiges nichts antroffen 3

was mayi hat ausgebeyi müesseyi . Wegen des Costeyis Zue Altorff auffgeloffeyi 3

wirdt mayi sich insgmein widersetzen 3 darzue hab ich im in und ausen reisen

yioch gyiueg Costen erlitten . Der 34 dubleyi halber hab ich nichts empfangeyi 3

Zue deme hat man im panckh nichts ausen geben 3 mayi habs darvor quitiert 3 wan

mayi die quitung wirdt auflegen 3 wirdt man sehen 3 wers errrpfangeyi.

Erstens bey h . Landtamayi [ Hayis ] Strickher undt Landtvogt [ Heinrich ] Pündte-

ner anmäldeyi und nach ihrem Raht in der Sach handlen.

Wegen der Usentily wan er intrag wolte thun 3 ist bekhandt 3 dass er ' durch den



[Jakob Hermann, genannt ] Gressler mit dem H. abmachen wollen , welches er aber
nit thun wollen , bis er wider von florentz khome, weil nun deme also und sel¬

bige sonsten erkhent wir dt er desto weniger bedenkhes machen für 1 man [ ?]
1 gl . wie er haupt . [ Wolfgang ] Wickhart und [Jakob ] Boshart versprochen . "
Falls man mit Oberst Lusser nicht auf gütlichem Wege zu Rande
komme , solle man Oberst [ Sebastian Peregrin ] Zwyer um Hilfe an-
gehen.

"Sofehr er [Lusser ] sich nit wolte bequemen , sonder weiters Rechten , so pro¬
testiere er [ Zurlauben ] wegen des Costens , undt wolle Selbsten khomen. Wegen
der Ausgemusterten Soldaten Konte man für 15 fordern doch verbliebe man bim
verglich . "

"M mohJjodL nack&i UKy umb rrnfn RzAtanz an H. ObojiAt LuAAeA. "
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